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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 244/2018 

Dezernat V - Soziales & Jugend 07.11.2018 

Fachbereich Soziales 

Verfasser/-in Werner, Dirk 

Telefon 07621 410-5100  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Sozialausschuss und 
Betriebsausschuss "Heime 
des Landkreises Lörrach" 

öffentlich 07.11.2018 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Dienstleistungsüberlassung für Vergütungsverhandlungen 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Die Dienstleistung für  Vergütungsverhandlungen für die voll-, teilstationären und 
ambulanten Einrichtungen im Landkreis Lörrach für die Bereiche der Alten- , 
Behinderten- und Jugendhilfe wird ab dem 01.01.2019 weiterhin beim Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald in Anspruch genommen.   
 
Aufgrund des Schreibens des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald vom 
03.05.2018 und der dargelegten höheren zeitlichen Inanspruchnahme der personellen 
Ressourcen des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald wird der zu erstattende 
Betrag von 22.000 €/Jahr ab dem 01.01.2019 auf 49.700€/Jahr erhöht.  
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Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 6 Soziales 

Produktgruppe 31.10 Grundversorgung und Hilfen nach SGB XII 

Produkt(e) 31.10.01 
31.10.02 

Hilfe zur Pflege 
Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Die Versorgung erfolgt qualitätsbewusst zu 
angemessenen Kosten 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 
 

 Angebots-, Qualitäts- und Kostensteuerung 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  
 

siehe Sozial- und Haushaltsplanungen 

Personelle Auswirkungen: x nein  ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:  nein x ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   49.700 €       €        49.700 € 

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2017 2018 2019 2020 ab 2021 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                   
   

 Sachaufwand       22.000€ 22.000€ 49.700€ 49.700€ 49.700€ 

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand         22.000€ 22.000€ 49.700€ 49.700€    49.700€ 

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2017 2018 2019 2020 ab 2021 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Seit 01.08.2007 kooperiert der Landkreis Lörrach mit dem Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald bei den Vergütungsverhandlungen für die Bereiche Alten-, 
Behinderten- und Jugendhilfe. 
 
Herr Albrecht Braun ist zum 01.02.2007 als  Mitarbeiter vom  KVJS/ Pflegesatzreferat 
zum Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald gewechselt 
 
Dort ist er seither für das Pflegesatz- und Vertragswesen zuständig. Für diese Tätigkeit 
sind ein spezielles Fachwissen, große Erfahrung  und eine besondere Qualifikation 
erforderlich, die Herr Braun aus seiner Tätigkeit beim KVJS mitbringt. Durch seine 
Mitwirkung bereits im Planungsstadium können frühzeitig wichtige Weichen gestellt 
werden, die sich fiskalisch positiv auswirken.  
 
Zur Sicherung der strategischen Ziele des Landkreises (wirtschaftliche Pflegesätze, 
Ausbau des ambulanten Bereichs, wirtschaftliche Steuerung) hat der Landkreis Lörrach 
mit dem Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald eine Vereinbarung zur 
Dienstleistungsüberlassung des Herrn Braun ab 01.08.2007 im zeitlichen Umfang von 
20 % seiner regulären Arbeitszeit geschlossen und erstattet seither die entsprechenden 
Personal- und Sachkosten. 
 
Von besonderer Bedeutung für die Tätigkeit von Herrn Braun sind nach den 
Erfahrungen der vergangenen Jahre insbesondere seine enge Vernetzung mit 
benachbarten Kreisen, die genauen Kenntnisse über die  Landkreisstrukturen, das 
Kostenniveau und die Leistungsangebote, auch auf das gesamte Land Baden-
Württemberg gesehen. Diese fundierten Kenntnisse verbessern die 
Verhandlungsposition des Landkreises erheblich, was sich in den Ergebnissen 
entsprechend niederschlägt. 
 
Die Beratung durch Herrn Braun wird auch bei Verhandlungen zu anderen ambulanten 
Leistungen genutzt, wie  z. B. der Suchthilfe,  bei Beratungsangeboten wie die der 
Frauenberatungsstelle oder den Lebensberatungsstellen, oder auch bei der 
Schulsozialarbeit.    
 
Mit Schreiben vom 03.05.2018 hat der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald mitgeteilt, 
dass sich der Tätigkeitsumfang für den Landkreis Lörrach, nach erfolgten 
Auswertungen (liegen vor) auf 42 % seiner Regelarbeitszeit erhöht habe. Außerdem sei 
ihm seit mehr als einem Jahr eine qualifizierte Assistenzkraft zugeordnet worden,  die 
zu 10 % für uns tätig ist. Gleichzeitig wird die entsprechende Anpassung der 
Vereinbarung und der Lohnkostenerstattungen an den nachgewiesenen 
Tätigkeitsumfang beantragt.  
 
Der Landkreis Lörrach hat für die Beratung bisher 22.000 €/Jahr  eingeplant. Dieser 
Ansatz soll nun entsprechend dem Antrag des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald 
um 27.700 €/Jahr auf insgesamt 49.700 €/Jahr erhöht werden.  
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Das Volumen der durch Herrn Braun verhandelten Pflegesätze im Haushalt des Landkreises 
liegt jährlich bei ca. 60 Mio. €. Das bedeutet, dass selbst bei einem durch seinen Einsatz 
verbesserten Verhandlungsergebnis von durchschnittlich  0,1 % der Landkreis eine 
Kostenersparnis von ca. 60.000 € /Jahr  erzielt und sich die zukünftig höheren Aufwendungen 
damit mehr als amortisieren. Wobei die tatsächliche Verbesserung der 
Verhandlungsergebnisse durch seinen Einsatz noch weitaus höher liegen dürfte.    
 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Elke Zimmermann-Fiscella 
 Dezernentin für Soziales & Jugend   
  

Anlage:  

Schreiben des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald vom 03.05.2018 

 
 
 


	Ostatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text16
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage

